
und Meinungsforschung. Damit möchten wir Ihre Meinung zu einzel-
nen Themen erfahren und Sie tragen dadurch bei, dass wir unsere 
Verpflichtungen aus dem Versicherungsvertrag und unsere Service-
leistungen Ihnen gegenüber verbessern können.

Weitere Auskünfte und Erläuterungen 
Sie haben als Betroffener nach dem BDSG auch ein Recht auf Auskunft 
sowie unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht auf Berichtigung, 
Sperrung oder Löschung Ihrer gespeicherten Daten. Sollten Sie hier- 
zu weitere Auskünfte oder Erläuterungen wünschen, wenden Sie sich 
bitte an den Datenschutzbeauftragten der ÖRAG Rechtsschutzversi-
cherungs-AG. Dessen Kontaktdaten finden Sie auf der Internetseite der 
ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG.

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung nach § 8 des Versicherungsvertrags-
gesetzes (VVG) innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in 
Textform (Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt, nachdem 
Sie den Versicherungsschein, die Vertragsbestimmungen einschließ-
lich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen (ARB) der ÖRAG, die 
weiteren Informationen nach § 7 Abs. 1 und 2 des VVG in Verbindung 
mit den §§ 1 bis 4 der VVG-Informationspflichtenverordnung und diese 
Belehrung jeweils in Textform erhalten haben, jedoch nicht vor Erfül-
lung unserer Pflichten gemäß § 312 g Abs. 1 Satz 1 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches in Verbindung mit Art. 246 § 3 des Einführungsgesetzes 
zum Bürgerlichen Gesetzbuch. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt 
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten 
an die ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG, vertreten durch den Vor-
stand, Jörg Tomalak-Plönzke (Vorsitzender) und Andreas Heinsen.

Widerrufsfolgen:
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz, 
und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs 
entfallenden Teil der Prämien, wenn Sie zugestimmt haben, dass der 
Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den 
Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs ent-
fällt, dürfen wir in diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich um 
1/360 der Jahresprämie für jeden Tag des Versicherungsschutzes. 

Die Erstattung erfolgt unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des 
Widerrufs. Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor Ende der Wider-
rufsfrist, hat der wirksame Widerruf zur Folge, dass empfangene Leistun-
gen zurückzugewähren und gezogene Nutzungen herauszugeben sind.

Haben Sie Ihr Widerrufsrecht nach § 8 VVG wirksam ausgeübt, sind Sie 
auch an einen mit dem Versicherungsvertrag zusammenhängenden 
Vertrag nicht mehr gebunden. Ein zusammenhängender Vertrag liegt 
vor, wenn er einen Bezug zu dem widerrufenen Vertrag aufweist und eine 
Dienstleistung des Versicherers oder eines Dritten auf der Grundlage 
einer Vereinbarung zwischen dem Dritten und dem Versicherer betrifft. 
Eine Vertragsstrafe darf weder vereinbart noch verlangt werden.

Besondere Hinweise:
Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen 
Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns vollständig erfüllt ist, bevor 
Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Belehrung zu den Anzeigepflichten  
Sie sind verpflichtet, die Angaben im Antrag (insbesondere die, welche 
die Vorversicherung betreffen) wahrheitsgemäß zu tätigen. Bei Verlet-
zung der Anzeigepflicht sind wir zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt.

Bei der ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-Aktiengesellschaft beantra-
ge ich hierdurch gemäß den Allgemeinen Bedingungen für die Rechts-
schutzversicherung (ARB) der ÖRAG (Verbraucherinformationen), gültig 
ab 01.10.2015, und den vereinbarten Spezialklauseln den auf dem An-
trag genannten Versicherungsumfang. Auf das Versicherungsverhältnis 
findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland Anwendung.

Zuständige Aufsichtsbehörde
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht,  
Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn

Versicherungsombudsmann e.V.
Unser Unternehmen ist Mitglied im Verein Versicherungsombudsmann 
e.V. Sie können damit in privaten Angelegenheiten das kostenlose, 
außergerichtliche Streitschlichtungsverfahren in Anspruch nehmen.

Versicherungsombudsmann e.V. 
Leipziger Str. 121, 10117 Berlin

Datenschutz und Datenverarbeitung
Versicherungen können heute ihre Aufgaben nur mit Hilfe der elekt-
ronischen Datenverarbeitung erfüllen. Nur so lassen sich Vertragsver-
hältnisse korrekt, schnell und wirtschaftlich abwickeln. Darüber hin-
aus bietet die elektronische Datenverarbeitung einen besseren Schutz 
der Versichertengemeinschaft vor missbräuchlichen Handlungen als 
die bisherigen manuellen Verfahren.
Die Verarbeitung der uns bekanntgegebenen Daten zu Ihrer Person 
wird durch das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und ergänzend in 
den Verhaltensregelungen für den Umgang mit personenbezogenen 
Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft (Code of Conduct) 
geregelt. Danach ist die Datenverarbeitung und -nutzung zulässig, 
wenn das BDSG oder eine andere Rechtsvorschrift diese erlaubt oder 
der Betroffene eingewilligt hat. Diese Verhaltensregeln wurden in ei-
nem gemeinsamen Verfahren mit den Datenschutzaufsichtsbehörden, 
dem Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. (vzbv) und dem Gesamt-
verband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (GDV) erarbeitet. 
Das BDSG erlaubt diese Verarbeitung und Nutzung stets, d.h. unab-
hängig von einer Einwilligung durch den Betroffenen, wenn dies im 
Rahmen der Zweckbestimmung eines Vertragsverhältnisses oder ver-
tragsähnlichen Vertrauensverhältnisses geschieht oder soweit es zur 
Wahrung berechtigter Interessen der speichernden Stelle erforderlich 
ist und kein Grund zu der Annahme besteht, dass das schutzwürdige 
Interesse des Betroffenen an dem Ausschluss der Verarbeitung oder 
Nutzung überwiegt.
Datenspeicherung bei der ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG
Die ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG speichert Daten, die für den 
Versicherungsvertrag notwendig sind. Dies sind Ihre Angaben im An-
trag (Antragsdaten) sowie weitere zur Vertragsführung und -abwicklung 
notwendige versicherungstechnische Daten, z. B. Versicherungsnum-
mer, Versicherungsdauer, Beitrag, Bankverbindung. Soweit dies erfor-
derlich ist werden auch Angaben von Dritten (z. B. mitversicherte Per-
sonen, Vermittler) gespeichert. Melden Sie uns einen Versicherungsfall 
speichern wir Angaben zum Leistungsfall und ggf. auch Angaben von 
Dritten, wie z. B. die Daten des von ihnen mandatierten Rechtsanwaltes.
Datenübermittlung an Rückversicherer
Eine Übermittlung personenbezogener Daten erfolgt nicht.
Datenübermittlung an andere Versicherer
Um Versicherungsmissbrauch zu verhindern sowie bei Mehrfachver-
sicherung (§ 78 VVG) bedarf es eines Austausches von personenbe-
zogenen Daten mit anderen Versicherern. Soweit erforderlich werden 
dabei Daten des Betroffenen weitergegeben, wie z. B. Name und An-
schrift, Art des Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben 
zum Leistungsfall.
Hinweis und Informationssystem (HIS)
Die informa HIS GmbH betreibt das Hinweis- und Informationssystem 
der Versicherungswirtschaft (HIS). Bei der Prüfung Ihres Antrags auf 
Abschluss eines Versicherungsvertrages richten wir Anfragen zum 
Antragsteller an das HIS und speichern das Ergebnis dieser Anfragen. 
Sollten wir Ihre Daten an das HIS melden, werden wir Sie darüber be-
nachrichtigen.
Betreuung durch Versicherungsvermittler
In ihren Versicherungsangelegenheiten werden Sie durch Vermittler 
betreut. Dies können neben Einzelpersonen auch Vermittlungsgesell-
schaften sein. Um die Betreuungsaufgabe ordnungsgemäß erfüllen zu 
können, erhält der Vermittler von uns für die Betreuung und Beratung 
notwendige Angaben aus Ihren Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten. 
Das sind beispielweise Versicherungsnummer, Art des Versicherungs-
schutzes und des Risikos, Zahl der Versicherungsfälle und Höhe von 
Versicherungsleistungen. Der Vermittler verarbeitet und nutzt die per-
sonenbezogenen Daten im Rahmen der Beratung und Betreuung.
Entwicklung der elektronischen Datenverarbeitung sowie neuer 
Produkte 
Zur Weiterentwicklung der elektronischen Datenverarbeitung und zur 
Entwicklung neuer Produkte sind wir auch darauf angewiesen, Versi-
cherungsdaten zum Testen zu nutzen, um damit auch die Datenverar-
beitung hinreichend sicher zu gestalten. 
Nutzung der Daten zu Kundenbefragungen und zur Markt- und 
Meinungsforschung
Ihre Personen-Stammdaten (das sind insbesondere Name,  Anschrift 
und Telefon-Nr.) nutzen wir auch zu Kundenbefragungen und Markt- 


